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Halle und Umgebung
Verkauf von Nudeln

Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom 25
Sept November 1925 wird der Verkauf der Teigwaren Nu
m wie folgt geregelt

Der nächſte Verkauf beginnt am Freitag den 15 Dezembar
1916 Für jede Perſon eines Haushaltes kann 4 Pfund verab

erdenſolst EekJettanf findet in den bisherigen Verkaufsſtellen Kolo
nialwarenz Lebensmittelhandlungen und Konſumvereinen ge
en Vorzeigung des Lebensmittelſcheines ſtatt Die Käufer ſind

Lerpflichtet die beim Verkäufer vorhandenen billigeren und teu
eren Teigwaren im Verhältnis zur Geſamtmenge ihres Einkaufs
anzunehmen Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des
Mag ſtrats vom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und
das Datum in Spalte 4 des Lebensmittelſcheines mit Tinte odes
angefeuchtetem Tintenſtift einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
ger Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Halle den 14 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Margarineverkauf
Am Freitag den 15 Dezember 1916 wird auf dem ſtädtiſchen

Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthoſe vormit
tags von 8 12 Uhr und nachmittags von 2 6 auf die Num
mern 21001 24 000 der Lebensmittelſcheine Margarine
verkauft Auf den Kopf eines Haushaltes entfällt Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereitzuhalten
Halle am 14 Dezember 1916

Der Magiſtrat
Beſtimmungen über den Handel mit Pferdefleiſch

WIB Berlin 14 Dezember
Die beſtehende Fleiſchknappheit und die Tatſache daß

Kartenzwang für Pferdefleiſch nicht beſteht haben die Nach
frage minderbemittelter Schichten der Bevölkerung beſonders
in induſtriereichen Gegenden nach Pferdefleiſch geſteigert
Die Folge iſt geweſen daß die Preiſe im Kleinhandel fort
geſetzt ſehr ſtark geſtiegen ſind Es werden jetzt in einzelnen
Teilen des Reiches beſonders in Mitteldeutſchland 1200 bis
1500 Mk für ein Schlachtpferd bezahlt und für ein Pfund
Fleiſch im Kleinhandel Preiſe gefordert die bis zu 2,60 Mk
ſür Fett Leber u dergl aber ſogar 3 Mk anſteigen

Dieſe Preistreiberei widerſtreitet dem
J ntereſſe der ärmſten Bevölkerung ſie hat
auch die bedauerliche Folge daß Nutztiere bei ihrem offen
har hohen Schlachtwerte eher abgeſchlachtet werden als dies
im national ökonomiſchen Jntereſſe nötig iſt

Es iſt deshalb aus Kreiſen des Handels wie aus Ver
braucherkreiſen die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen gefordert
worden Jn den deshalb eingeleiteten Ermittelungen haben
ſich die gehörten Du ndegregleruegen ſämtlich für die Höchſt
preisfeſtſetzung für das Reichsgebiet ausgeſprochen

Hierbei iſt ſlets betont worden daß die Feſtſetzung von
Preiſen für das lebende Schlachtpferd ſowie für das Schlacht
fleiſch im Großhandel untunlich ſei weil die Güte der Ware
ſtark nach Alter und Gebrauchsdauer der Tiere ſchwankt
Es iſt vielmehr für zweckmäßig erachtet worden nur Klein
handelspreiſe für das Pferdefleiſch als Höchſtpreiſe feſtzu
ſezen Der Einkaufspreis wird ſich dieſen um ſo eher an
paſſen als der Abſatz von Pferden zum Schlachten nicht be
liebig verhindert werden kann Ueberdies iſt mit dem
Kriegsminiſterium ins Vernehmen getreten worden damit
dieſes durch entſprechende Verfügung die Abgabepreiſe der
einzelnen Stellen der Heeresverwaltung den künftigen
Kleinhandelspreiſen anpaſſen kann

Die aus der Verordnung erſichtlichen Kleinhandelspreiſe
ſtellen einen nicht zu niedrigen Durchſchnitt der jetzt an den
wichtigen Verbrauchsplätzen bezahlten Preiſe dar Da es
doch erhebliche Reichsteile gibt in denen zurzeit billigere
Preiſe gezahlt werden z B im Oſten und Süden ſoll
8 2 den Landeszentralbehörden die Befugnis einräumen
dieſe niedrigeren Preiſe durch beſondere Preisfeſtſetzungen
feſtzuhalten

Ausnahmen von der Preisfeſtſetzung nach oben ſollen
nach 8 5 nur dem Kriegsernährungsamte vorbehalten
bleiben

Ausländiſches Pferdefleiſch ſoll grundſätzlich dem Höchſt
preiſe unterliegen

Da die Preiſe Kleinhandelspreiſe ſind muß den Händ
lern Zeit gelaſſen werden ſich mit dem Einkaufe auf ſie ein
zurichten weshalb S 7 eine Friſt für das Jnkrafttreten
vorſiehta Die Gemeinden werden zweckmäßig den
Abſatz von Pferdefleiſch bezw den Ankauf
der Schlachtpferde ſelbſt übernehmen und
Sorge trägen daß Andrang zu den Verkaufsſtellen ſowie
üngerechte Verteilung unterbleiben Dies iſt angängig durch
Kommunaliſterung oder Ueberwachung der Schlachtungen
durch Einführung einer Nummerfolge der Käufer wie vieler
orts für Freibankfleiſch üblich u dergl

Die Befugnis de Gemeinden hierzu iſt in S 3 der Be
kanntmachung beſonders feſtgelegt Die
tehörden können die Gemeinden zur Ausübung dieſer Be
Jhanis anhalten

Das Verbot der Herſtellung von Dauerwurſt aus Pferde
fleiſch wird damit begründet daß hierzu keinerlei Bedürfnis
vorliegt und daß das Vorhandenſein ſolcher Wurſt Anlaß
dozu bieten kann letztere unter irreführender Bezeichnung
als Wurſt aus anderem Tierfleiſch in den Handel zu bringen

Sutrichtung des Warenumſatzſtempels für das
Kalenderjahr 1916

Auf Grund des S 161 der Ausführungsbeſtimmungen
zum Reichsſtempelgeſetz werden die zur Entrichtung der Ab
abe vom Warenumſatz verpflichteten gewerbetreibenden
Ferſonen und Geſellſchaften im Stadtkreiſe Halle aufgefor
Lert den geſamten Vetrag ihres Warenumſatzes im Kalen
erſahr 1916 ſowie den ſteuerpflichtigen Betrag ihres Waren
unfatzes im vierten Vierteljahr 1916 1 Oktober bis 31 De

Aber 1916 bis ſpäteſtens zum Ende des Monats Januar
917 der unlerzeichneten Steuerſtell Rathausſtraße 19 II

mer 79 ſchriftlich oder mündlich anzumelden und die Ab
0obe gleichzeitig mit der Anmeldung einzuzahlen
u Als ſteuerpflichtiger Gewecbebetrieb gilt auch der Berieh der Land und Forſtwirtſchaſt der z

m

Gartenbaues ſowie der Bergwerksbetrieb Es ſind ferner ab
gabepflichtig Jagdpächter Oebſter Kommiſſionäre Geſchäfts
vermittler Briefmarkenſammler Verſteigerer Konkursver
walter Hauſierer und Marktgewerbetreibende uſw Beläuft
ſich der Jahresumſatz auf nicht mehr als 3000 Mark ſo beſteht
eine Verpflichtung zur Anmeldung und eine Abgabepflicht
nicht Zur Vermeidung von Erinnerungen empfiehlt es ſich
jedoch für Gewerbetreibende deren Warenumſatz den Betrag
ron 3000 Mark nicht überſchreitet eine die Richteinreichung
der Anmeldung begründete Mitteilung an die unterzeichnete
Steuerſtelle zu machen

Wer der ihm obliegenden Anmeldungspflicht zuwiderhan
delt oder über die empfangenen Zahlungen oder Lieferungen
wiſſentlich unrichtige Angaben macht hat eine Geldſtrafe ver
wirkt welche dem zwanzigfachen Betrage der hinterzogenen
Abgabe gleichkommt Kann der Betrag der hinterzogenen
Abgabe nicht feſtgeſtellt werden ſo tritt Geldſtrafe von 150
Mark bis 30 000 Mark ein

Zur Erſtattung der ſchriftlichen Anmeldung werden dem
Abgabepflichtigen ſoweit dieſe an Amtoſtellen bekannt
ſind Vordrucke in Kürze überſandt werden Wer bis zum
28 Dezember 1916 nicht im Beſitze eines Anmeldungsvor
drucks iſt hat einen ſolchen bei der unterzeichneten Steuer
ſtelle abzufordern

Steuerpflichtige ſind zur Anmeldung ihres Umſatzes
auch verpflichtet wenn ihnen Anmelduggsvordrucke nicht zu
gegangen ſind

Halle den 9 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Warenumſatz Steuerfſtelle
Wurm
oraeiaerakauaiaau ßrrſentorroſo v

Sammelſtellen Banken und Zeitungen

Halle u Biula

Ablieferung der beſchlagnahmten und enteigneten
Bierglas und Vierkrugdeckel ſowie freiwillige Ab

gabe von Eß und Trinkgeräten aus Zinn
Bekanntmachung

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 5 Okt
1916 über Beſchlagnahme Beſtandsanmeldung und Enteig
nung von Bierglas und Bierkrugdeckeln werden die von der
Beſchlagnahme Betroffenen hiermit aufgefordert die be
ſchlagnahmten Gegenſtände in unſerer vom 15 Dezember
1916 bis 15 Januar 1917 werktags von 12 Ahr vormittags
und 5 Uhr nachmittags geöffneten Sammelſtelle Turn
halle am Roßplatz abzuliefern Den Betroffenen wird noch
eine beſondere Enteignungsanordnung zugehen und iſt der
darin feſtgeſetzte Ablieferungstermin pünktlich inne zu
halten Nichtbeachtung der Aufforderung hat die zwangs
wetſe Abholung der Gegenſtände zur Folge Die hierdurch
entſtehenden Koſten trägt der von der Beſchlagnahme Be
troffene

Gleichzeitig machen wir noch darauf aufmerkſam daß in
der Zeit vom 15 Dezember 1916 bis 15 Januar 1917 auch
Eß und Trinkgeräte aus Jinn zum Preiſe von 6 Mk pro
Kilogramm in unſerer Sammelſtelle freiwillig abgegeben
werden können

Auch ſind wir bereit Bierglas und Bierkrugdeckel aus
Zinn von anderen als den in Z 4 der BVeſchlagnahme Ver
fügung genannten Perſonen zum Preiſe von 8 Mk entgegen
zunehmen wenn nachgewieſen wird daß die Deckel lediglich
37 Zwecke der Ablieferung von den Gläſern entfernt worden
ſind

Andere Zinngegenſtände als die vorgenannten ins
beſondere auch Abfälle und Bruch werden nicht angenommen

Halle den 8 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Freiwillige Ablieferung von Fahrradbereifungen
Bekanntmachung

Durch Verfügung des ſtellvertretenden Gencral Kommandos
IV Armeekorps zu Magdeburg vom 1 Dezember 1916 ſoll den von
der Beſchlagnahme Betroffenen nochmals Gelegenheit geboten
werden die Fahrradbereifungen freiwillig abzugeben

Zu dieſem Zwecke iſt unſere Sammelſtelle Turnhalle am
Roßrlatz vom 15 Dezember 1916 bis 15 Januar 1917 Werktags
von 12 Ahr vormittags und 5 Uhr nachmittags geöffnet
Da bei der nach dem 15 Januar 1917 zu erwartenden Enteignung
der Fahrradbereifungen die feſtgeſetzten Einheitspreiſe ſich um
10 Proz ermähigen werden dürfte es im Jntereſſe der Betroffenen
liegen die Bereifungen noch während der vorbezeichneten Friſt
freiwillig abzuliefern

Bemerkt wird noch daß Vollgummireifen nicht abzuliefern
ſind nicht weiter benutzt werden dürfen und zunächſt nur der
Meldepflicht unterliegen Dasſelbe gilt für Cleveländer Luxus
Lereifungen

Salle den 8 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Wie wird das Schlachtgewicht berechnet
Bei den Kommunen welche die Entſcheidung über die

Hausſchlachtungen und die Abgaben der entſprechenden
Fleiſchmarken zu treffen haben liegen fortgeſetzt Streitfälle
vor wie das Schlachtgewicht bei Hausſchlachtungen zu be
rechnen iſt Bekanntlich muß die Hälfte oder vom 2 Haus
ſchlachtſchwein an 38 des Schlachtgewi hts auf die Fleiſch
marken angerechnet werden Es iſt daher von Wichtigkeit
die Beſtimmungen genau zu kennen nach denen die Feſtſtel
lung des Schlachtgewichts erfolgen muß Nach den für Preu
ßen geltenden Vorſchriften wird das Schlachtgewicht
für Schweine wie folgt feſtgeſetzt Vor der Gewichtermitt
lung ſind bei der Ausſchlachtung der Schweine zu trennen

a die Eingeweide der Bruſt Bauch und Beckenhöhle
nebſt Zunge Luftröhre und Schlund jedoch mit Ausnahme
der Nieren und des Schmeeres Flohm Flieſen Micker De
Kopf verbleibt an dem geſchlachteten Tiere

bei männlichen Tieren die äußeren Geſchlechtsteile
o die blutigen Stellen der Schnitt und Stichflächen

dürfen entfernt werden beim Aus itt der Ohren und
iſcherei und des Augen bei Entfernung der Zitzen des Afters und der bluti

1 Beiblatt zu Nr 536 der Saale Zeitung Lornerstag U Dezember 1916
gen Teile der Schnitt und Stichflächen dürfen die benach
barten Teile nicht mit abgeſchnitten werden

Die Gewichtsermittlung hat bei Schweinen in ganzen
und halben Tieren zu erfolgen

Erfolgt bei Schweinen die Feſtſtellung des Schlachtge
wichts innerhalb 3 Stunden nach dem Schlachten ſo iſt vog
jedem angefangenen Zentner 1 Pfund ren 100 Kilogram t
1 Kilogramm als Warmgewicht in Abzug zu bringen

Der Schlachtverluſt beträgt im Durchſchnitt bei einent
Lebendgewicht von 250 Pfund und darüber 18 Prozent von
200 bis 250 Pfund 20 Prozent von 160 bis 200 Pfund 22
Prozent bei leichteren Tieren 24 bis 25 Prozent

Zu freiwilligen Meldungen zum vater ländiſchenHilſe dienſt

fordert im heutigen Jnſeratenzeil der ſtellvertretende Komm
mandierende General des 4 Armeekorps auf Jn der Be
kanntmachung werden auch zum erſten Male die Dienſtoblie
genheiten aufgeführt die zurzeit für dieſe Meldungen zum
vaterländiſchen Hilfsbienſt in Frage kommen Die Ent
lohnung erfolgt nach den ortsüblichen Sätzen Auch Frauen
können ſich für einen Teil dieſer Obliegenheiten melden zum
Beiſpiel für den militäriſchen Arbeitsdienſt in den Kammern
und Küchen der Truppen Wäſchereien uſw als Schreiber
und zum Ordonnanzdienſt

Oeffentlicher Dank an die ehrenamtlichen Organe
der Armenverwaltung und des Kriegsfürforgeamts
iſt vom Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rive abgeſtattet worden
Es heißt in dem Schreiben

Seit mehr als 2 Jahren haben die Mitglieder der Armen
Direktion und Kriegsunterſtützungs Kommiſſion Armen Bezirks
vorſteher und Armenpfleger ſowie freiwillige Helferinnen der
Armenverwaltung und des ſtädtiſchen Kriegsfürſorgeamts ſich mit
vnermüdlicher Hingebung und warmer Nächſtenliebe der zahl
loſen durch den Krieg hilfsbedürftig gewordenen Männer Frauen
und Kinder angenommen Unverdroſſen und durchweg mit großem
Geſchick haben namentlich die Herren Bezirksvorſteher und Armen
vfleger den ſtetig wachſenden Anforderungen der Kriegswohl
fahrtspflege Zeit und Geduld gewidmet Schwer iſt angeſichts
der großen Zahl der Kriegsunterſtützten die
18000 längſt überſchritten hat die Verantwortung für
eine gerechte Beurteilung der Verhältniſſe jedes Bedürftigen und
für die ordnungsmäßige ſchnelle Erledigung der geſtellten An
träge wie der halb monatlichen Auszahlung Mit Rat und Tat
haben auch die Helferinnen des Kriegsfürſorgeamts den Leidtra
genden des Krieges den Witwen Waiſen und Müttern in opfer
willigſter Weiſe zur Serte geſtanden

Für dieſe erhebenden Beweiſe wahrer Vaterlandsliebe und
hilfsbereiten Bürgerſinnes ſpreche ich namens der Stadtgemeinde
allen ehrenamtlichen Organen der Armenverwaltung und des
Kriegsfürſorgeamts den wärmſten Dank öffentlich aus

Keine zwangsweiſen Maſſenſpeiſungen
Eine Korreſpondenz hat die Nachricht verbreitet es be

ſtände an maßgebender Stelle die Abſicht für die geſamte
Bevölkerung Deutſchlands einheitliche Maſſenſpeiſungen ein
zuführen Die Nachricht iſt dann dahin eingeſchränkt worden
daß zunächſt die Frage noch Gegenſtand von Erwägungen
wäre

Wir glauben zu wriſſen daß auch dieſe Einſchränkung nicht
zutrifft denn an den maßgebenden Stellen iſt man ſich
bereits darüber einig daß eine ſolche Maßregel weder durch
führbar noch auch notwendig iſt Man vergegenwärtige ſich
einmal die Folgen die eine Verſorgung der geſamten Be
völkerung von über 60 Millionen mit täglich drei Mahlzeiten
haben müßte

Die erſte Folge wäre die daß die geſamten Lebensmittel
die für die drei Mahlzeiten in Frage kommen den Gemeinde
ausgeliefert werden müßten Damit würde der geſamte
Kleinhandel mit Lebensmitteln der heute Millionen von
Menſchen ernährt aufhören Man hat bei der unvermeid
lichen Reglementierung vieler Lebensmittel es ſchon als eine
unerwünſchte Folge empfunden daß die Tätigkeit des Han
dels in ſo erheblichem Umfange lahm gelegt werden mußte
Aber immerhin iſt doch wenigſtens der Kleinhandel mit
Lebensmitteln im weſentlichen noch erhalten geblieben
Zwangsmaſſenſpeiſungen der geſamten Bevölkerung würdenaber ſein Ende bedeuten Außerdem würde dadurch nahezu

das geſamte Gaſtwirtsgewerbe auf das ſchwerſte betroffen
denn eine Beteiligung dieſes Gewerbes an den Maſſen
ſpeiſungen wäre nicht möglich weil damit die Zentraliſierung
der Speiſungen verloren ginge auf der ihre Winrtſchaftlich
keit in erſter Linie beruht Als ein Hindernis für die Durch
führung einer ſolchen Maßregel muß auch die Verwendung
der hochwertigen Nahrungsmittel wie Wild Geflügel die
meiſten Süßwaſſerfiſche uſw angeſehen werden Wie ſollten
dieſe Lebensmittel Verwertung finden Wollte man für
die einzelnen Mahlzeiten verſchiedene Arten von Speiſungen
einführen die ſich durch die Preiſe und die Art der Lebens
mittel unterſcheiden dann wäre mit dem Grundprinzip auf
dem unſere ganze Lebensmittelverſorgung beruht daß näm
lich der Wohlhabende keinen größeren Anteil an den vor
handenen Vorräten haben ſoll wie der Minderbemittelte
gebrochen

Vor allem aber möge man ſich einmal vorſtellen welche
Einrichtungen für eine Großſtadt mit einer Bevölkerung
wie Berlin ſie hat erforderlich wären um ſolche Maſſen
ſpeiſungen durchzuführen Schon für den bisher in Ausſicht
genommenen Umfang bei dem doch nur mit einem Bruch
teile der Bevölkerung gerechnet wird waren ſehr erheblicheSchwierigkeiten zu üßerwinven ihre Bewältigung wäre bei

einer Teilnahme der ganzen Bevölkerung ſchwerlich möglrch
Und ſchließlich erſcheint eine ſolche Maßnahme auch kaum

erforderlich Der Gedanke einer reſtlos gleichen Zuteilung
aller Lebensmittel iſt eine Utopie Sie ſcheitert vor allem
daran daß viele Lebensmittel nur in einem ſehr begrenzten
Umfange vorhanden ſind ſo daß ſie ſich der Gemeinbewirt
ſchaftung entziehen Sie ſcheitert ferner an der Wertver
ſchiedenheit der Lebensmittel Wenn die Gemeinden Sorge
dafür tragen daß den Kreiſen der Bevölkerung die auf eine
Beteiligung an der gemeinſamen Speiſfung Wert legen
igrzu Gelegenheit geboten wird und wenn dieſe Speiſungen
ei möglichſt niedrigen Preiſen eine auskömmliche und nahr

hafte Koſt liefern dann iſt damit den Bedürfniſſen der
Kriegszeit Rechnung getragen

Freie ephorale Verſammlung
Am Montag nachmittag fand unter reger Beteiligung die

diesjährige ſreie ephorale Verſammlung der Patrone Geiſtlichen
Gemeindekirchenräte und Ve ngen im St Ni unter
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Rebenerſcheinungen
Beim Wanderpogel kommt das Chriſtentum zu die
Entheiligung des des Herrn liegt nahe die We nde
im Wa lann nicht ein genügender Erſatz ſein Auch
die Vaterl Frauenpereine ziehen junge heran
zu dabteilungen Leider jedoch müſſen die Beſtrebungen ſo
dir a kreusen e nanderx ſtören S renn Grundlinien per en allgemeinerGeltung en Geſets Für h vorgeſchlagen worden
eine Annäherung der A ele hat ſich in weitem Maße voll
jogen Rach dem Kriege wird ohne Zweifel die Jugendvpflege
kraftpoll aufgenommen und gefördert werden müſſen Der Staat
muß vorausſichtlich auf dem Wege des Geſetzes und verpflichtend
für alle die Jugend erfaſſen zur militäriſchen Vorbildung Eng
land hat ſchon ſeit Johren ſeine Jugend militariſiert Dazu trete
dine Geſinnungspflege die Kirche am beſten leiſten kann
De vielſeitige Jngendpflege muß nach dem Kriege auf allen Ge
dieten bleipen die große Frage iſt ob mit Zwang oder Frei
willigkeit Jedenfalls muß die Arbeit getan werden mit aller

hen Unterredungen Die J
Liebe und e ortbiſdungsFug
ſchule wird auch eine eiterung erfahren müſſen und darf Gemüt und Hexz nicht obne Rabrung er Aber den Sonntag

i u ſehr belaſten die Jugend der Familie nicht entfremden
die Eltern von ihren Rechten und ten nicht loslöſen Alle
eteiligten Vereine uſw ſind in einem Orxtsau zu ver
einigen und eine Arbeitseinteilung iſt vorzunehmen
Vorbildung Pflege von Gemüt und Geſinnung fortbildliche und
gewerbliche Ausrüſtung glles das muß Hand zu Hand gefördert
werden Jun größeren Verhältniſſen kann ein beſonderer Jugen d
fle ger angeſtellt werden in Stuttgart gibt es ein beſonderes
Jugend Pfarramt Jn dieſer Beziehung iſt man auf dem Ge
biete der weiblichen Jugendpflege ſchon weiter als dem der
männlichen In kleineren Verhältniſſen heiße es Fre willige
vorx Rehmt euch der Jugend an iche Lehrex Aerzte
Kaufleute Arbeitgeber induſtrielle Leiter uſw alle ſollen
helfen bei dieſem wichtigen Jugendpflege darf nicht die
Liebhaberei einzelner ſein ſondern iſt vie Pfl

e en en Gemeinde Die Loſung ſel Vorwärts mit
Hort

Allſeitige Zuſtimmung folgte dem Vortrage Jn der ſehr
lebhaften Ausſprache nahm eine ganze Reihe der Anweſenden
das Worxt ſo die Paſtoren Balthaſar Paſche Bodenſtein Kle
mann Kranemann der Vorſitzende Superint Gutſchmidt Rektor
Hirke Landrat Kroſigk Alle die im Vortrage berührten
Fragen von ihnen noch beſonders beleuchtet durch Vei

wurde geſprochen über Erziehungin eiten und 3 Familienrecht und pflicht
u wang Familien undOrdnung e m

So

Organiſation Schulentlaſſung und Konfirmation
und Hinausſchiebung derſelben Stoecker Freudigkeit zur Arbert
trotz aller i Jugendheime Turnvereine das Betreiben
des Schießens im Anſchlus an die Schühzengilden und vieles
andere Der Vortragende e in ſeinem Schlußworte nochmals
die zen E sufammen Endl ch gab Landratp noch Auftlärungen über vas Geſetz betr den vater
andicen Hilfsdienſt die HindenburgSpende und Sanusſchlach

nungen

Beſtrafte Pflaumenwucherer

Die Markthändlerin Rot haupt hatte ſich geſtern mit
z ern vor dem Schöffengericht zu verantworten weil

ſie für Pflaumen 25 Pfennig das Pfund genom
men habe während der Höchſtpreis nur 18 Pfennig betragen
habe Die drei Angekla beſtritten lebhaft ihre Schuld

n jedoch durch die Beweisaufnahme ihrer Schuld über

Das Zeriat verurteilte darauf die Mutter zu 100
Mark die Töchter zu 50 Mark Geldſtrafe Es
ſei unerhört daß in Zeiten in denen ſich die Menſchen gegen
ſeitig ſtützen ſollten derartige Neberſchreitungen und zwar ſo
häufig auf dem Markte rorkämen Es müſſe deshalb hart
vorgegangen werden Da die eine Tochter ſich bei der Ur
teil ndigung ſehr ungebührlich benahm und zu glauben
hien daß ſie den Marktton vor Gericht einführen könne
wurde ſie in eine ſofort zu vollſtreckende Ord
nungsſtrafe von 24 Stunden Haſt genommen
Die Mutter benahm ſich dann ähnlich und wurde mit einer
Ordnungsſtrafe von 10 Mark belegt

Befördert P Werner Müller Halle zum
Leutnant der Reſerve im Jnf Regt Nr 175

Die Offiziecsaſpiranten des Beurlaubtenſtandes Brode
Halle und Müller SHalberſtadt zu Leutnants

Lenz Aſchersleben und Lambrecht Aſchersleben
Offis Aſpir des BVeurlaubtenſtandes zu Leutnants der
Landwebr Jnf 1 Aufgebots

Der Vizewachtmeiſter Voigt Aſchersleben zum Leut
nant der Reſerve

Eine Straßenbahn nach dem Flugplatze ſoll in Kürze
gebaut werden Man will von der ſtädtiſchen Straßen
bahnlinie A Giebrchenſteiner Linie die neue Bahnlinie in
der Geiſt und Bernburger Straße abzweigen und durch
die Albrechtſtraße über den Friedrichsplatz
weiter durch die Heinrich Kaiſer Kron
prinzen Hardenberg Wieland Deſſauer
und Bölckeſtraße bis zu dem nach der Schankwirtſchaft
Sansſauci abzweigenden Wege führen Der Plan liegt

vom 16 bis 29 Dezember öffentlich aus

Ein bekannter r halliſcher Gelehrter Geograph
Seheimrat Alfred Philippſon in BVonn der vom
Herbſt 1906 bis Oſtern 1911 den Lehrſtuh für Geographte
an unſerer Univerſität inne hatte begeht am 15 Dezember
in ſeiner Vaterſtadt das fünfundzwanzigjährige Dozenten

Ibe gilt von der älteſten Einrichturg der

itäriſche

icht der Ex

B in den Thalia Sälen am

1891 habilitierte er ſich in Vonn und wurde 1004 als Ordi
varfus nach Vern berufen Er hatte ſich in den Jahren 1887
bis 1004 auf löngeren Reiſen durch Griechenland und Weſt
kleinaſten beſonders der länderkundlichen Erforſchung der
Länder um das Aepäiſche Meer gewidmet Als Früchte ſeiner
Reiſen entſtanden die Arberien über den Veloponnes 1892
Berlin Theſſalien und Erirus 1807 BVeiträge zur
Kenntnis der griechiſchen Jnſelwelt 1901 Reiſen und

orſchungen im weſtlichen Kleinaſien Vände Gotha 1910
is 1015 z weiteren Kreiſen wurde Philippſon durch

ſeine allgemeinverſtändlicheren Arbeiten über Das euro
päiſche Rußland Sammlung Göſchen 1908 Das Mittel
meergebiet 8 Aufl 1914 Das Türkiſche Reich 1915
Weimar und Den belgiſch franzöſiſchen Kriegsichauplatz
5 Leipzig bekannt In dieſen Sheiften wie im Kolleg

elt er durch ſeine klare und intereſſante Darſtellungeweiſe
ebenſo wie durch ſouveräne Beherrſchung aller Zweige ſeiner
Wiſſenſchaft und die Hode ſeiner Geſamtauffaſſung Sein
bekannteſtes Hauptwerk iſt der ſtattliche Vand Europa aus
Sievers Allgemeiner Länderkunde So verdanken wir
Fhilippſon nicht allein ein Sochhalten Richthofenſcher For
ſchungsweiſe ſondern auch eine in weiteſte Kreiſe dringende
Arbeit im Dienſte des geographiſchen Verſtändniſſes der Ge
genwart in Europa geographiſcher Belehrungen über die
heutigen Kriegsſchauplätze und die natürlichen und menſch
lichen Quellen der nationalen Kräfte unſerer ſüdöſtlichen
Freunde und öſtlichen Gegner

Die Kronprinzeſſin hat die Herausgabe eines Kriegs
ilderbn es für Kinder angeordnet deſſen Erträgnis
der Kriegskinderſpende deutſcher Frauen zufließen ſoll Das Bil
derbuch wird in bunten Farben 24 Bilder bekannter Künſtler wie
Ludwig BexwaldHalenſer Profeſſor Hans Vohrdt Berlin C
Adolf ClosSteglitz Frang Jüttner Berlin Profeſſor Karl Lang
bammer Berlin Hans Schultze Eörlitz Profeſſor Hans Rudolf
SchulzeBerlin Profeſſor Willy Stoewer Tegel mit Verſen von
Rudolf Presber vringen Der billige Preis von nur 1,20 Mark
wovon 25 Pfennig der Spende zufließen ſollen wird hoffentlich
recht vielen deutſchen Frauen Veranlaſſung geben durch Bezus
des Buches als Weihnachtsgabe den guten Zweck zu unterſtützen
Es ſei deshalb von dieſer Stelle ausdrücklich darauf hingewieſen

Zur ſchnellen Abwidcelung des Poſtſchalterverkehrs während
der Weihnachtszeit kann Jederman weſentlich beitragen Die
Einlieferung der Weihnachtspakete ſollte nicht ledigl ch oder vor
wiegend bis zu den Abendſtunden verſchoben namentlich müßten
Farnilienſendungen tunlichſt an den Vormittagen aufgegeben
werden Auch ſollte es die Regel bilden daß die Abſender die
einzul efernden Weihnachtspakete durch Poſtwertzeichen ſelbſt frei
machen Mit ſeinem Vedarf an Poſtwertzeichen müßte ſich ein
jeder bald verſehen Zeitungen dürften nicht in den Tagen vom
19 bis 24 Dezember am Schalter der Poſtanſtalten beſtellt wer
den Für die Zahlungen am Poſtſchalter ſollte der Auflieferer
das Geld abgezählt bereithalten Die Beſolgung dieſer Rat
ſchläge würde der Poſt und der Allgemeinheit gleichmäß g zum
Nutzen gereichen

Jn der Domgemeinde findet am Freitag den 15 Dezember
abends s Ahr Kriegsbetſtunde gehalten von Domprediger Lic
Baumann im Gemeindeſaal Kl Klausſtr 12 ſtatt

Familienabend Am Sonntag den 17 ds abends 8 Uhr
gedenkt der Domjugendvere n unter Leitung ſeines Vorſitzenden
Prof D Lang ſeine Weihnachtsfeier im Domgemeindehaus
Kl Klausſtr 12 in Form eines Familienabends zu halten zu
dem jedermann freien Zutritt hat

Stadtmiſſion Ueser die offene Tür wird Herx r
Winterberg am nächſten Sonntag abends 826 Uhr im großen
Saale der Stadtm ſſion Weidenplan 4 einen Vortrag halten

Eine zweifelhafte Lehranſtalt Die ſtädtiſche Polizeidirek
tion in Stuttgart teilt mit Unter dem Namen Nationale
Frauenſchule Seminar für Hausvwirtſchaftslehrerinnen erhalten
auf eine Chiffre Einſendung Exiſtenz für Dame Bewerbe
rinnen eine Poſtkarte mit der Aufforderung ſich beim Sekre
lariat der Schule die Zweigſtellen im ganzen Reiche habe ver
ſönlich vorzuſtellen Nach ſchriftlichen und mündlichen Zuſiche
rungen ſollen die Bewerberinnen gegen eine e nmalige Entſchä
digung von 1090 Mark innerhalb eines Vierteljahres zu Haus
haltungslehrerinnen ausgebildet ſein und anſchließend ſofort gut
bezablte Stellungen erhalten Polizeiliche Ermittelungen ha
hen ſowohl die Unzuverläſſigket des Veranſtalters dieſer Unter
nebhmung eines gewiſſen Privatlehrers Emil Schuſter in Stutt
gart Keplerſtraße 171 ergeben als auch dargetan daß die zuge
ſicherten Leiſtungen nicht erfüllt werden können Vor den Unter
nehmungen Schuſters der ſchon i Jahren Tiſchdeck und Ser
rierkurſe aibt und ſich als Gründer eines Kriegsverlags be
merkbar gemacht hat wird dr ngend gewarnt

Minderbemittelte erhalten in allen Rechtsangelegenheiten
Auskunft bei der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtr 1
Eingang Verſicherungsamt Sprechſtunden Dienstag vorm von

12 Uhr Mittwoch nachm von 234 Uhr und 68 Uhr
Donnerstag vorm von s Uhr

Wem gehören die Bleirohre Am 16 November iſt in dem
8 Polizeirevier ein Sock ohne Zeichen mit 14 Stücken Blerohr
abgegeben worden der am Tage vorher zwiſchen Steinmühle und
Giebichenſteiner Straße am Mühlgraben gefunden worden ſein
ſoll Es handelt ſich um Quer und Längsſtücke im Gewicht von
etwa 40 Pfund die ſcheinbar von Ausbeſſerungen herrühren und
geſtohlen ſein dürften Das Blei befindet ſich auf der Wache des

Polizeireviers wo es beſichtigt werden kann

Theater Konzert und Vorträge
Stadttheater Die heute Donnerstag ſtattfindende Wieder

holung von Triſtan und Jſolde beginnt bereits um 7 Uhr Am
Freitag findet eine Wiederholung von Der Kaufmann pon Ve
nedig ſtatt Für das am Sonnabend den 16 Dezember ſtatt
findende Sinfon e Konzert Leitung Generalmuſikdirektor Dr
Richard Strauß ſind noch gute Plätze zu haben Am Sonntag
den 17 Dezember wird abends Das Dreimäderlhaus nach
mittags zum erſten Male das Weihnachtsmärchen Dornröschen
gegeben Am Montag den 18 d Mts geht als vierte Vorſtel
lung des Shakeſpeare Reigens Romeo und Julia in Szene

Ein deutſches Weihnachtsſpiel im Stadttheater Staven
hagen hat in der Muſik zu dem Deutſchen Weihnachtsſpiel den
findlichfrommen Charakter des Werkes ausgezeichnet getreffen
Die Vorbereitung des muſikaliſchen und geſanglichen Teiles der
von erſten Kräften unſerer Oper übernommen wird liegt in den
Händen des Herrn Kapellme ſter Nöhren die Geſamtſpielleitung
des Weihnachtsſpiels in dem faſt alle Schau pielkräfte hervor
ragend beſchäftigt ſind führt Leopold Sachſe Es iſt zu erwarten
daß die ſchlichte echt deutſche Dichtung nicht nur Kindern eineStunde reinen Genuſſes bieten wird ſondern auch Erwachſenen

künſtleriſch wertvolle und erbauende Eindrücke überm tteln wird
Thalia Theater Für das diesmalige Gaſtſpiel des Stadt

Sonntag den 17 De
zember wurde das prächt ge Luſtſpiel Großſtadtluft von Blu
menthal und Kadelburg gewählt Das Werk geht in der gleichen
Beſetzung wie im Stadttheater in Szene und ſteht unter der
Spielleitung von Ludwig Maſſon Es ſei beſonders darauf hin
gewieſen daß die Vorſtellung pünktlich um 78 Uhr beginnt

Das PaſſageTheater ſchreiht uns Das neue Programmr als ſ ee de II Abenteuer Stuart Webbs s mit
dem Titel Die

Z wurde am 1 Januar 1861 geboren trieb ſeine2 Bonn r dann in g
Richthoßen mit einen über die Waſſerſcheiden orden lich

u ei ren Tr Dieſes Filmſtück iſt außer

et et Reicher alg Stuart Webks ſaß
e

abeuſeben

t Hier ſeingel ſchießen und fand in a als r
lich ebenblrligen aber auch unverwiſſtichen Variner Aug e
S Programm iſt wie immer abwechslungsreich und in
eſſant

Aus dem Aſtoria Lichtſpielhaus hören wir Jn dem neue
Spielslan wird Waldemar Pſilander ſeine Hallenſer Freunde
wieder einmal erfreuen Jn dem entzückenden Luſtſpiel von
ſgrenwette ſtellt er die Hauptrolle in dem ſchneid gen Leutnant
Axel dar während Elſe Fröhlich das reizende Zöſchen vertör
vern wird Pfilanders natürliches Spiel wird wie immer auch
diesmal wieder vollen Beifall finden Ein ſpannendes DramaNaturaufnahmen und die neueſten Kriegsberichte vernrünge
das ſchöne Programm

Schöften gericht
Salle den 13 Dezember 19186

Eltern ſchigt eure Kinder regelmäßig zur Schule
Leider gibt es immer noch eine Reibe von Eltern die ihre

Kinder nicht regelmähig zur Schule ſchicken Sie ſetzen ſich da
durch der Beſtrafung aus und ſchaden außerdem dem Fortkommen
ihrer Kinder Jetzt hatte ſich eine Frau W wegen unentſchuldig
en Fernbleibens ihres Kindes vox dem hieſigen Schöffengericht
zu perantworten Sie hatte ihr Kind längere Zeit der Schule
fern gehalten nachdem es dephtheritisverdächtig erkrankt war
Sie entſchuldigte ſich damit daß das Kind noch krank geweſen ſei
Es handelt ſich augenſcheinlich um ein kränkliches Kind Vom
Gericht aus wurde die Frau darauf aufmerkſam gemacht daß
man trotzdem nicht ſeine Kinder durch Verhätſcheln für den ſpä
teren Kampf im Leben unfähig machen dürfe Da die Angekkagte
nſt aber unbeſcholten iſt und auch leidend zu ſein ſcheint kam ſie
mit e ner Geldſtrafe von fünf Mark davon

Provinzial Nachrichten
Döllnitz 14 Dez Zur Reselung der Pachtver

hältniſſe der hieſigen Gemeindejagd Die in
verſchiedenen Teilen zerſtückelt liegende Gemeindejagd die bis
vor kurzem ſtill lag hat nun auch ihren Jagdherrn gefunden
nur ein etwa 435 Morgen großer Teil bildete einen ſelbſtändi
gen Jagdbeszirk während e anderen von 182 und 138 Morgen
Größe einem angrenzenden Jagdbezirke angegliedert werden
mnußten Sämtliche Teile ſind nun dem Herrn Rittergutsbeſitzer
Goedecke gehörigen Jagdbezirke zugeteilt und der Preis auf 90

ſg vro Morgen bewertet worden Die Pachtzeit iſt auf eine
auer von 8 Jahren ausgedehnt worden

Elgersburg 13 Dez Reuer Schloßherr Das
Schloß Elgersburg ging in den Beſitz des Oberſten Freiherrn von
Welck zur Zeit Plauen im Vogtland über Herr von Welck iſtein Schwager des verſtorbenen letzten Beſitzers Freiherrn Dr jur
ron Frege Weltzien

Delittzſch 13 Dez Vier ſchlaue Leipzigex zwei
Herren und zwei Damen haben am Sonnabend hier heimlich
ohne Vefragen das Flerſchbeſchauers durch den Produktenhändler
Roſe ein Schein ſchlachten laſſen das ſie in Veerendorf käuflich
erworben haben wollen Von der Angelegenheit bekam die Polizei
aber Wind Gerade als die fertige Schlachteware den Weg nach
Leipz g antreten ſollte erſchien ſie auf dem Platze beſchlagnahmte
das ſeltene Gut und ſtellte die Namen der vier Beteiligten feſt
die nun außer dem Nachſehen auch noch die Gewißheit haben
daß die verdiente Strafe nicht ausbleiht 460 Pfund des Schlacht
gutes waren ſchon auf dem Wege nach Leipzig es konnte eben
falls noch beſchlagn ihmt werden

Halberſtadt 13 Des Jn der Vollvperſammluns
der Hoendelskammex wurde der Rechnungsbericht für
1015/17 mitgeteilt nach dem die Geſamteinnahmen 116 647 Mk
und die Ausgaben 120 2432 Mark betragen das Vermögen der
Kammer betrug am Schluß des Geſchäftsjahres 62 600 Mark
Zur Frage des angemeſſenen Preiſes teilte der Handelskammer
präſident die Anſicht des Deutſchen Handelstages mit daß ein
Preis niemals als unzuläſſig und ſtrafbar angeſehen werden
dürfe wenn er ſich in den Grenzen des Marktpre ſes halte ſofern
dieſer einen auf hinreichend breiter Grundlage gewonnenen Aus
zleich von Angebot und Rachfrage darſtelle Nach einer Erörte
rung billigte die Verſammlung die Erklärung des Deutſchen
Handelstages

Leopoldshall 139 Dez Bürgermeiſter Picker iſt vor
geſtern im Hauſe ſeiner Schwiegereltern zu Lenſam in Schleswig
Holſtein im Alter von 53 Jahren an einem Lungenleiden ge
ſtorben Der Sir ſr der vor ſeinem Anntsantritt hier
Bürgermeiſter in Soldau in Hannover war hat ſeit dem Jahre
1909 in unſerer Gemeinde gewirkt

Coswig 13 Dez Die verkehrte Welt Die ElbeZtg ſchreibt Eine verkehrte Welt Die Leipziger und Magde
burger Geſchäftsleute inſerieren in Deſſauer Blättern die Deſſauer
und Wittenberger in den Coswigern und die Coswiger über
haupt nicht Wir haben deshalb von heute an das Loſungswort
Kauft im Orte fallen gelaſſen

z Magdeburg 13 Dez Die zweite Großkriegs
küche Jn diefen Tagen wird in den Räunten des Konſumn
vereins abermals eine Großküche für 20 009 Liter eröffnet ſo dab
alsdann zwei Drittel des Kriegsküchenvrogramms der Stadt
Magdeburg ausgeführt ünd Die ſtädtiſchen Küchenanlagen ſind
nach Berlin e größten Deutſchlands Sie erlauben die Ver
ſorgung eines Viertels bis Drittels der ganzen Bevölkerung
Die Aufnahme des ſehr kräftigen Eſſens Literpreis 30 Pfg iſt
gut wenn auch die geſamte Leiſtungefähigkeit der Anlage noch
nicht erſchöpft iſt Täglich werden e Küchen übrigens von einem
Ingchus des Generalkommandos beſucht wobei das Eſſen gekoſtet
wird

Jlfeld 13 Dez n r Der Vorſteher des Lebensmittelamtes des Kreiſes Grafſchaft Hohenſte n
Albert Lehmann iſt zum Bürgermeiſter unſeres Fleckens gewählt

Gera 13 Dez Die Einwohnerzahl der Stadt Gera beträgt
nach dem vorläufigen Ergebnis der Volkszählung ungefähr 49 6000

Kemberg 13 Dez Bürgermeiſter Dr Scheffer
bat ſein Amt niedergelegt und die Stadtverordneten haben dem
zugeſtinmt ſo daß eine Neuwahl ausgeſchrieben wird Dr Sch
ehe nach Wulsdorf Vorort von Geeſtemünde als Gemeindevor

eher
Jena 13 Dez Jwei Millionen Mark ſind von der

Stadt für die Zeit vom 1 April bis 1 Norember d Js für An
ſchaffung von Lebensmetteln verlegt worden während der Betrag
hierfür im letzten Winter ſich nur auf 700 000 Mark geſtellt hatte

Magdeburg 13 Dez Die neueſte Gaswerksvor
lag e, die den Stadtverordneten gemacht werd bittet trotz des
ablehnenden Beſchluſſes des gemiſchten Ausſchuſſes abermals um
Bewilligung neuer 300 000 Mark für zwei weitere Vertikaldfen
da der eigentliche Verwaltungsausſchuß der Licht und Waſſer
verke abermals mit 7 gegen 1 Stimme die Anſchaffung empfohlen
bat Währead das Werk 8 der Anſicht des gemiſchten Aus

uſſe im Rahmen der alten Bewilligungen s 1922 mindeſtens
aber 1920 reichen ſoll wird in der neuen Magiſtratsvorlage be
hauptet daß eine Sicherung nur dis 1918 beſtehe da die Kohle
gegenwärtig nur 28 Kbm Ausbeute auf 100 Kga gegen die an
genommenen 20 Kbm gebe

Leirzig 12 Dez Kohlennot und 5 Zufolge des gegeninärtig beſtehenden außerordentlich r ohlen
mangels hat ſich der gezwungen geſehen vor ch ponder Veleuchtung h den der Schulen in den
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mnnadurg 13 Dez
der Schwier gieiten in der Beſchaffung von Gasmeſſern hat die
Gemeindevertretung beſchloſſen vom 1 Dezember ab bis auf
weiteres einen Einheitepreis für Leucht und Kochgas von 24 Pfg
ioher 21 und 16 Pfa zu erhehen Der Preis für Kraftgas iſt

erf 19 Pfennig pro ubikmeter erhöht worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine neue Hamlet Vearbeitung Aus Mainz wird der

Tägl e geſchrieben Der Dramaturg und ſſeur
m Mainzer Stadttheater Dr Ludwig Berger der von nächſter
Spielgeit ab an das Hamburger Stadttheater überſiedelt hat für
die Wiederaufnahme von Hamlet in den Spielplan des
Mainzer Stadttheaters eine neue Bearheitung und
Einrichtung der Tragödie geliefert die der we teren Beachtung
wert iſt Es handelt ſich einmal bei einer ganz freien Anlehnung
an die Ueberſetzung von Gundolf um eine ziemlich erhehliche
vollkommene Ueberſetzung von ganzen Szenen vor allem im
dritten und erten Akt Es iſt bei dieſer T rbeſſerung der
grüßte Wert auf eine ſinngetreue Wiedergabe des Originals ge
legt Andere Partien ſind n weſentlich u er als ſeither gefakt und wahren in der Form an den voe n Gehalt
inniger als vorangegangene Danehen läuft die Einrichtung der
ſeniſchen edergahe deren 22 Verwandlungen fortlaufend mit
nur zwei Pauſen vereinheitlicht obgeſpielt werden teilweiſe gegen
einander abgeletzt und verbunden durch kurze muſikaliſ wiſchen
ſpiele die dem Klarinettequintett und dem Dur Sertett von
Brahms entnommen ſind Bemerkt zu werden verdient auch die
Be behaltung der meiſt geſtrichenen Orlikſzone des letzten Aktes
die als Schättenſpiel unguffällig im Gang der Haupthandlung
porüberhufchte Die Einſtudierung übertraf über alle Maßengas was man erwarten konnte und hatte das iſt das erſtaun

tichſte ein beinahe ausverkauſtes Haus gebracht das ſich be
geiſterte Wir geben dieſen an ſich gleichgültigen Theaterbericht
weder zum Beweis daß nicht nur in Berlin ſondern auch in
der Provinz Erſprießliches und Neues geleiſtet wird

Das Lied der Königin eine Weihnachtslegende von Paul
Hermann Hartwig hatte bei der Uraufführung im Königl
Schauſpielhans zu Dresden ſtarken Erfolg Es iſt ein gemütvolles
Märchenſviel mit guter Muſik von Richard Richter

Brieftaſten
Jeoe Vurage h t et Adonnememisqutüngg detzutügen

F P 127 Die Angehörigen von Kriegste lnehmern haben
Anſpruch auf Unterſtützung wenn das Einkommen des in Militär
dienſt Eingetretenen und ſeiner Familie nach der letzten Ein
kommenſteuer Veranlagung in kleinen Orten nicht mehr als
1000 in mittleren nicht mehr als 1200 und in großen Städten
nicht mehr als 1500 Mark beträgt Daraus ergibt ſich ſchon daß
Offiziersfamilien keinen Anſpruch auf Unterſtützung haben ferner
daß die Führung des Gewerbebetriebes durch die Angehörigen
eine Unterſtützung dann ausſchließt wenn das Einkommen daraus
obige Grenze überſteigt

Bei Anſpruchsberechtigung ſteht die Unterſtützung vom Tage
der Einberufung an zu Durch Bundesratsverordnung vom
2 Dezember 1916 ſind die Unterſtützungsſätze wie folgt feſtgeſetzt
Vom November 1916 bis einſchließlich April 1917 für die Ehefrau
20 Mark für die ſonſtigen Berechtigten 15 Mark monatlich Vor
und nach der genannten Zeit gilt der frühere Satz von 15 Markſüx die Ehefrau 7,50 Mart für die ſonſt gen Berechtigten

Erhöhte Gaspreiſ Infolge Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

der erfolgten Aufteilung der für Dezember freigegere an die Raffinerien machte ſich an den du
Rohzuckermärkten wieder vporwiegend ruhige Haltung bemerkbar
Der Verkehr beſchränkte ſich gröstenteils auf Ahlieſerungen aus
früher gingegangenen Voerpflichtungen ſowie auf ungen

über agnahmte Pclehe Die Verlade und
Schwier gkeiten durch den Mangel an geeigneten Arbeitern undgeeignetem rollenden Material Jedinst ſind noch nicht behoben

wenn ſie auch verſchiedentlich etwas gemildert haben Man

Na
benen

hat den Wahſerweg auch dort zu Hilfe genommen wo es ſich
durch alle möglichen Umſtände und eine teuere Verfrachtung als
per n handelt Dadurch trat aber auf jeden Fall eine Milde
rung der Knappheit an Eiſenbahnwagen ein Die unumgäng

chen Veorzögerungen in der Lieferung müſſen ganz naturgemäß
zu Unſtimmigkeiten bei der Abrechnung zwiſchen den Rohzucker
fahriken und den Raffinerien führen Beiderſeitiges Entgegen
kommen hat aber hisher den Ausgleich im allgemeinen noch
immer herbeiführen können Die Rohzuckerfabriken haben das
Recht das ihnen die Bedingungen für den Handel mit Rohzucker
geben die durch nmangel alſo ohne Verſchulden zurücge
haltenen Poſten drei Tage nach erfolgter ordaungsmäßiger Probe
nahme zu berechnen bisher nur ganz vereinzelt für ſich in An
r genemmen Die Raffinerien ſind durch die verzögerte Zu
tellung der Rohware bislang noch nicht in Ungelegenheiten ge
kommen da ſie a mit genügend Rohmaterial verſorgt waren
Von der mutmaßlichen Erzeugung an Rohware aus der diesiäh
rigen Ernte ſind bis jetzt im ganzen 60 Prozent an die Raffi
nerien zur Verteilung gekommen wobei die Geſamterzeuguns
von vornherein ſo berechnet wurde daß die Schätzung die an
fangs aufgeſtellt war eine Kürzung von 15 Prozent erfuhr Da
mit Rohzuckerfahriken wie Raffinerien Zeit genug haben ihre
Maßnahmen zu treffen wird die für Januar zur Freigabe vor
geſehene Kornzuckermenge die einſchließlich der Nacherzeugniſſe
wahrſcheinlich 10 Prozent der mutmaßl chen e in
wird jedenfalls noch im Laufe der nächſten Woche zur Verteilung
gelangen Die Meldungen von den Rohzuckerfabriken die ihren
Betrieb in der Verichtwoche beendet haben unterſcheiden ſich von
den Berichten der Rohzuckerfabriken die mit ihrer Arbeit bereits
früher zu Ende gekommen ſind nur wenig Es bleibt alſo auch

Mittelde
Amtliche Bekanntmachungen

Aufgebot eines Kriegsverſchollenen zum
Zwecke der Todeserklärung

Der Oberrealſchüler der Franckeſchen Stiftungen in Halle S Hellmut
SchmidtBornagius geboren am 11 Aprit 1897 in Münſter i hat als
Kriegs reiwilliger der 2 Kompagnie Reſ Jnf Regimenis Nr 231 am gegen
wärtigen Kriege teilgenommen und wird ſeit dem 25 November 1914 nach dem
Durchbruch bei Brze iny öſtlicher Kriegsſchauplatz vermißt

Au Antrag ſeiner Sa weſter Frau Hauptmann Jrmgard von Boms
derff geb Schmidt Bornagins in FriedenauBerlin wird der Vermißte
au gefordert ſich ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 29 Januar 7917 vormittags 11 Uhr
bei dem unterzeichneten Gercht Poſtſtr 13 Zimmer 45 zu melden widrigen
falls ſeine Todeserklärung erfolgen wird

An alle die Auskynſt über Leben und Tod des Vermißten zu geben
vermögen ergelt die Aufſorderung ſpäteſtens im Aufgebotstermine dem Gericht
Anzeige zu erſtatten

Halle S den 8 Dezember 1016
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Vetaunntmachnng
Der hieſige Mag ſtrat beabſichtigt den Vau und Vetrjeb

einer neuen Strahenbahnlinie von der vorhandenen ſtädtiſchen
Linie 4 in der Geiſt und Bernburger Straße abzweigend durch
die Albrechtſtraßze den Fried ichspiatz die Seinrich Kaiſer
Zronvrinzen Hardenberg Wieland Deſſauer und Boelcke
eng bis zu dem nach der Schankwirtſchaft Sansſouci abzwei
g9 en ege

Der Plan liegt von Sonnabend den 16 Dezember bis Frei
ags den 29 Dezember 1916 während der Dienſtſtunden vormit
tags von S Uhr nachmittags von 6 Uhr Sonnabends nur
on 1 Uhr im Polizeiverwaltungsgebäude Dreyhauptſtraße 6
immer 97 zu jedermanns Einſicht aus

Während d eſer Zeit kagn jeder Betelligte im Umfange ſei
es Jntereſſes Einwendungen gegen den Plan entweder bei der
Anterzeichneten ſchriftlich oder bei der genannten Dienſtſtelle zu
Wotokoll erheben

Halle den 13 Dezember 1916
Die Polizeiverwaltung

In das hieſige Handelsregiſter AbtNr 2535 iſt heute die offene den e
geielbcha t Hernien Bandagen
Haus Winterhalter K Weber mitdem Sitz in Halle eingetragen Die
Geſellſcha t hat am 16 Oktober 1916
begonnen Perſönlich haſtende Ge
ſellichafter ſind Bandagiſt und Kauf
mann Httomar Winterhalter und
dann Karl Weber beide in

alle
Halle S den 7 Dez 19t6

Königliches Amtsgericht Abt 19

1 Posten Wainusse
z verkaufen Preisangebote unter

3280 an die Expedition

Königlioh Proussisohe Lottorio
Die Abhebung der Loſe z erſten Klaſſe neuer

W Lotterie die bei Verluſt des Anxrechts bis ſpäteſtens
Zopa den 18 d Mts zu erſolgen hat bringen
wir in interrng eie Looſe Mk 40
die Könglhen Lohtere Cinehner

Vurchardt Freutzet

n In das hieſige Handelsregiſter Abt B

r I0 betr Triumph Automat Ge
ſellſchaft mit be chränkter Haf
tung Halle iſt heute eingeiragen An
Stelle des ansgeſchiedenen Konrad
Behlofen iſt Otto Ziemann zum
ſtellvertretenden Gerchäſtsührer beſtellt

Palle S den 8 Deember 1916Königliches Amtsgericht Abt 19

a das hie ge Handelsregiſter Abt B

n z W und GeTeidehandel Aktienge,ellſchaft zuHalle iſt heute eingeiragen Dem
a Hutyke in Halle iſt Prokura

a le den 8 Dezember 1916
Vöbnigliches Amtsgericht Abt 19

eldeutsche Ppivat Bank

weiter dabei daß das Ackergewicht vielfach enttäufcht hat der
befriedigende Zuckergehalt dagegen faſt überall einen entſprechen
den Ausgleich brachte

Am Raffinadernarkte iſt endlich eine gewiſſe Entſpannung
eingetreten Es machte ſich lebhafterer Verkehr hemerkbar als
in den letzten vorangegangenen Wochen zu verzeichnen geweſen
iſt Namentlich machte ſich die Vermittlung des Großhandels
geltend aber auch die meiſten Stadt und Kreisbebörden die ſich
der Vermittlung des Großhandels nicht hedienen ſind nunmehrdabei wenigſtens einen Teil der ihnen von der Reichszuckerſtelle
zugewieſenen Bezugsſcheine einzulsſen Die Beznugsſcheine ſind
auf Dezember Januar und Februar ausgeſtellt Die Abnahme
des Zuckers kann auch erſt nach 4 Wachen erfolgen Falls die in
Retracht kommenden Behörden ihre Verfügungen rechtzeitig iref
ſen wird der Kleinhandel ſtets in die Lage verſetzt werden kön
nen über genügende Zuckermengen 4 verfügen um den Verörau

ern den auf ſie fallenden Teil auch rechtzeit g liefern zu können
erſchiedene Raffinerien die ſeit längerer Zeit berechtigte Klage

über die zu geringe Abforderung führten waren mit Abladungen
voll beſchäftigt Auch bei der Verbrauchsware wird jetzt der
Waſſerweg in größerem Umfange in Anſpruch genommen als
wöhnlich da die Verfrachtungen auf der Eiſenbahn nur be

der öffentlichen Sicherheit angeordnet

forderlich bezeichnet wird ihm die Lieferung verboten
Mit Gefängnis bezw Geldſtrafe wird nach Maßgabt

Zeitpunkt des Außerkrafttretens

Magdeburg den 9 Dezember 1916

h ſein v W
a an ſollten dem nd

Axtiengesollsodan

9 Filiale e a G Foerngprecher Nr 9333 2383 1668

Bekanntmachung
IVa Nr H 38699,

Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung und des S 9b des Geſetzes über den Bekagerungszuſtand in Berbin
dung mit dem Geſetze bom 11 12 1915 betreffend Abänderung des Geſetzes über den Belagerungszuſtand wird im Jntereſſe

9

5 der eingangs genannten geſetzlichen Beſtimmung beſtraft wer
dieſer Verordnung züwiderhandelt ſofern nicht nach allgemeinen Strafbeſtimmungen höhere Strafen verwirkt find

j 3Dieſe Verordnung tritt mit dem 18 Dezember 1916 in Kraft Die unterzeichnete Kommandobehörde beſtineet den

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armerkarys
Frhr von LynckerGeneral der Jnfanterie à la suite des Luftjchiſſer Vattaillons Nr 2

Vaterländiſcher Hilfsdienſt
Aufforderung des Kriegsamts zur freiwilligen Meldung gemäß 8 7 Abſatz 2

bung erfabren Dieſe Annahmen ſind vor
einem arogen F ichen zu
wird ihr Augenmerk weiter darauf u v
forderungen in fertiger Verbrauchsware 8 laufend
wendigen Höhe orha damit eine uZz4rs geiährdende Aufhäufung bei den Ra e

Ueher den kammenden Rübengnban und den i

mietenzuſehen daß die Forderungen ynd die
ſtrie in der bekannten Eingabe des Direktoriums
der deutſchen Zuckerinduſtrie an
hatte nicht voll erfüllt werden

reiſes von 3 Mark fü

V des
t

2 Mark t anvon 25 Mark für den
für den Zentner geſtellt

den

rt ſür den Jent
er g ihn auf 18

t ertlärtich daß dieſe ne
gen der Preſſe von in B t kommenden Kreifen als viel
z Wodrig Lehaldrt ren und daß P neue Vero r
ursweg als ein S uns m rochen d inſafersſie nicht imſtande die Anbau zu heben Es ſind un

aber noch andere Beſtimmungen getre worden von denen
man wohl annehmen kann daß ſie eine vermeidends Wirk
wenigſtens auf einen Rücgang des Aubaues von Zuckerrü
ausüben werden Zunächſt iſt man den e in Beauf die Schnitzelfrage die von außderordentlicher en

nden wor
viel weiter entgegengekommen als bisher n
derte reſtloſe Rückgabe der Rübenſéhnitzel n x
den iſt Sodann konnen die Rohzucerfabriken von den Lan
ten die Bebauung mit Zuckerrüben in dem entſprechende
fange des Voriahres verlangen lich
kommen frei durch Gewährung höherer e und fon

anfrüben zugünſtigungen ſich noch weitere Mengen Ka
wird in der Anbaufrage alſo bereits ein Zwans ausge
ex zum Zelle führen wird kann heute noch wicht entſchieden wer
den Er allein jedenfalts Gewiß kann die z

or

wohl nicht
für genügenden Stickſtoffdünger und für genügende Arkeitskrä
zu ſorgen die Ausſicht vieten daß das Ergebnis des Anbaues
günſtige Witterung vorausgeſetzt den gehegten Erwartu
entſprechen wird aber der Zwang allein kann es nicht tun Man
wird ſich auf die Einſicht der Ratwendegkeit eines gleichen o
beſſer höheren Rühenanbagues bei den Landwirten ver
müſſen Rotwendig erſcheint aber auch ſcho
tändlichen Jntereſſe der Verbraucher r
zie Konkurrenzfrüchto der Zuäerrübe feſtgeſe
nen eine Verminderung vertragen Der Landwirt
Rübenanbau nicht ſchlechter ſtehen als beim u
kurrensfrüchte

Die Zuckerfabrik Cöthen verarbeitete in der unmehr abge

un 17 7 v a n uſazete dwer Verband der de en S fabriken axrhähte
Teuerungsauſſchlag pon 25 anf 60 Prosent die feineren Sorten
ron 19 auf 25 Prozent

Ungariſche fünfte Kriegsanleißhe Der Berkinez U
Verein macht wiederholt auf die Zeichnung der
Kriegsanleihe und auf den Ablauf der Zeichnungsfriſt g
d Mts aufwmerkſam Er weiſt beſonders auf den ſehr gi
Erwerbspreis für die in Deutſchland wohnenden Jeichne

oetstrasse v

ſchen

22

ev

z s 1Jnſoweit das Kriegsamt Geſang dere einem Lieferer die Lieferung von Kohlen Koks und Brifetis als nicht er

Alle

e bei den örtlichen
befindet erfolgt die Meldung

Jn Betracht kommen folgende Dienſtobliegenheiten
1 Garniſonwachtdienſt

Militäriſcher Arbeitsdienſt und zwar

in den We er
in den nin den Wäſchereien
im Krankenpflegedienſt
bei den Artillerie und Traindepots
bei den h und Erſatz Magazinen
auf den Sammelſtationen

3 Schreiber insbeſondere a
Perſonal Steindrucker

5 Offizierburſben

Angehörige von Krieger und S
Jür die in den Ziffern 2 8 und 4 e

in Fern wert

des Geſetzes vom 85 d Mis befindet
Magdeburg den 13 Dezember 1916

Lehmenn Rozge 1

in

in den Kammern und Küchen der Truppen

6 Sicherheitspoſten für Bahn und Brückenſchutz für dieſen Dienſt kommen in erſter Linie
ützenvereinen die nicht mehr wehrpflichti
hnt n Dienſtobl

Die Entlohnung erfolgt nach den ortsüblichen Sätzen
Das ſtellvertretende Generalkommando erwartet mit Rüon von Soldaten für Verwendu

mſtande iſt eine der oben e Obliegenheiten zu erfüllen und ſich nicht etwa

zdJ

des Geſetzes für den vaterländi chen Hilfsdienſt

Hierzu g das r n r hre cgre u en gi h an aerſonen die nach dem Geſetz über den vaterländiſchen Hilfsdienſt vom 5 12 16 hilfsdienſitpflichtig inihren körperlichen und geiſtigen Fähigkeiten für die nachſtehend er reten Dienſtobliegenheiten in e kommen
Variiſen ommandos unverzüglich zu melden

bei der Gemeindebehörde die ſie dem nächſtgelegenen Garniſonkommando zu übermitteln hai

n werd

Jn Orten in denen ſich kein Garniſonkomma

Maſchinenſchreiber und Sten dere undSchr e v e ferner Buchdrucſerel und Buchbinderei
4 Ordonnanzdienſt Telephoniſten Brief und Paketpoſtdienſt ſo

inder

Leute
enheiten können ſich au

der tilfsdie

m vat die Eſchon

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
rhr von L ecenerei der Jnſonde in an de e e

ger Botendienſt Reinigungsdienſt uſw

gediente
elelbe Likteze melden

t auf do vaterländiſchen nete
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Am 22 Dezember läuft die Zeichnung auf die

V Ungarische Kriegsanleihe
ab Verhelft r zum Wun rtois t

2 6 öngarſsehs s sfeuerfreis Siaatsrenton Anleſts

o abzügl h Vergütung ohne Berechnung v Stückzinsenv zu steuertſeis Ungarische amortisable Staats Anleihe
rückgahlibaer durch HAuslosung à 105 ab 1922 in zwanzig 22

Jahresralen
96 abzgl

wohnende m von
00 6 AnleiheK 2000 S Anleihedies sind die kleinsten Abschnitte

zu zahlen
Billiger als jetzt

wohl nie gewesen

Ungarn verrechnet werden
Prospekte sind bei demsprecher Aint Uhland 298 erhä tlich

Berliner Ungarn WVereiv
Ehrenupräsident Durchlaucht Prinz Hohenlohe Schillingsfürst Oesterr Ung Botschafter

Landsleute und Bundesbrüder

b Vergütung ohne Berechnung v Stückzinsen
Beim jetzigen Kurs der österreichisch ungarischen Valuta hat der in Deutschland

ca M 62 50
ca M 1228

ca M 64 für K 100 ist unsere Valuta in Deutschland
der Friedenspreis war ca M 85 für K 100

Der Verein ist bereit Zeichnungen nicht nur von Mitgliedern und Landsleuten
entgegenzunehmen Bei Zeſchnungen können auch Gutfhaben in Oesterreich

Verein Berlin Wilmersdorf Helmstedterstrasse 6 Vern

Bei Be
zahlung

Dezbr

Soe
Artur Fürſt und Alexander Moszkowski S S

Das Buch der Jooo Wunder
Umſchlag und Einbandzeichnung von Luctian Bernhard
Reicher hochintereſſanter Jnhalt
Jn den Buchhandlungen einzuſehen und zu kaufen

ben iſt erſchienen

n

II

zum Aufbauen
fein bemöelt mit

Jürmen und
Häusern

von 25 bis 21 00

minafions
festungen

von 75 bis 75
c r7 S S

3 r e Se

faſt 8 per 90
Miqlied des Rabatt Spar Vereins

S n ää

Zäcker und Kongitoren
können unbedrucktes Zeitnungspapier Rollenreſte
zwecken vorzüglich geeignet

zu Einſchlags
preiswert in der Geſchäfts ſtelle dieſer

Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor erhalten

Soeben erſchien das neueſte Buch von Walter Bloem

Vormarſch
Mk 50 und

Zu haben bei
Albert Neubert Buchhandlung Poſtſtraße Nr 7

zum Preiſe don Mk G

e KrabbAn Gelee Muſchekſeif
Ronnp W Sardinen und Bis

7

a

Freilag und Sonnabend Große Sendungen filiger

bkutfriſcher Seefiſche
KHablian ohne Kopf Angelſchellfiſch alle Größen

Jetzt iſt es Zeit Rauchaale ins Feld zu ſenden
Dazu friſch eingetroffen

Allerfeinſte geräuch Aale
en rerFiſchkonſerven ſir die Feldpoſt

in I PfundDoſen wie

marckheringe

Heringe i Gelee
in Gelee

Das ſchönſte Geſchenkwerk zu Weihnachten fur jedermann

Geh 6 Mark in Leinen geb 8
Vornehmſte Ausſtattung

Verlag von Albert Langen

waä 2

8 Mark
Billiger Preis

München

Dſfene s Stellen

Schloſſer u Ghmiede

werden eingeſtellt

Wienrich Co
Merſeburgerſtraße 45 K

Ein gut empfohlener

Oberaufſeher
welcher unter Oberleitung ein Börde
vorwerk zu bewirtſchaften hat zum
baldige Anutr rilt geſucht e

c

t gen Zer ugnte ab chriften un tterde erung
3283 ar a die Expedition d Vlaun Ung Der mädchen

r von kKinderloſem Eheum 1paar geſucht2

Geiſtſtraße 53 III

Vermietungen

Lafontaineſtt 35 etvon t ne 9 Stoth5 Zim 2 Kam Boden nndKeller ſeitare Veranva Balkon
Sonnen ette ſchönſte Wohnlage ver

1 April 1917 evtl früher zu vermiet
Preis 2 1600 Beſichtig 11 12

u e Naheres dafelbſt

Mietsgesuche

3 bis 4 emit Zubehör m r Viertel
ſofort geſucht Offe
an die Exped dieſer Zei g

Gut möbliertes Zimmer
geſucht Nähe Neue Promenade
Gr Brauhausſtr Off unter P 3269
an die Exped d Ztg

Zu verkaufen
Heolegenneitskäufs

I Kanstsapiel Piano
Hupkeld wie neu

für Restaurant oder Kaffee
mit elektrischem Antrieb

30 guten Musikstücken

1 Kunstspiel Piene
r persönliches Spiel Hend und

Tretspiel eingerichtet1 Vorset2 Puonaola
für Flügel und Pianino

empfiehlt billigst

Albert xioftmann
Pianohendlung

Am Riebeckplatz
Verkaufsstelle für Holle a S

der Hupkeld Fabrikate

Lokomobile
Lanz 8 PS zu verkaufen Bei Halle
noch einige Tage im Betrieb zu ſehen
Preis 1400 Mark

K M Günther
Mühlhauſen i Thürlbach e
benutzt Neuwert 2200 Müiſt 1500 n zu verkauſen

B Döll Gr Urichnraße 3334

mit

unt H 3284

Sekt und
Weinkorken

gebrauchte und neue
u höchſten Preiſen zu kaufen geſuchtGeſt Angebote an Muck
burg Rödingsmarkt 73

Vermischtes
Thale Harz Lehr und Haus

haltungs Penſtionat von Fr Prvf
Lohmann Auch in Kriegs ett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Moderne
JWanäbuder

grosse Auswahl
sehr billig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver

c

T e e e t v
r h

h e J 9
r 25 e ta re e n sJ t nee x ehe d

r M in vorazüglicher

B sechsfarb Austfükrung
c

d T

S e
c J 9

d

e J
sämtlicher

S Kriegsschauplätre S
e HHr kostet nur

h c 2 3S Zu beziehen in der
Gesechättsstelte

S d Sante Seitung
n W S

er e gleſpenſeie

509 Mit int F 3282 a d Exp

S e v d e r e
e Siecent sich

S bittebei jedem Begert von der

Leisiungsfähigkeilt der
Möbelfabrik

C Hauptmann
Kl Ulrichstr 36a u b

Ca 100 Muster zimmer
Grosse Vorräte z alt Preis

2 gestrickt Trikot Batist
mit Hermel Hermel

ohne Hermel
Jede Preisl age

9 R 6 F Ererngan
e a Gr Steinstr 84

Kaufgesuche

77

Ah h S h

Untenſtehender bittet um genaue Adreſſen von Kameraden von Haß
a d S und Umgegend welche zur Zeit bei der Marine Dienſt tun zweck
Zuſendung von Liebesgaben

Sparmann 1 Vorſitzender Gr Steinſtr 47

Weihnachtsbitte
für die Zivilpatienten der Königl Kliniken

m

Magdeburgerſtr
Mit vielem Dank für die bisher erfahrene ſo gütige Bereitwilligkeit wird

auch in dieſem Jahr die herzliche Büte um Gaben beſonders an Gelderneuert Adreſſe Oberpfarrer Prof Schmiut
Halle a A d Marienkirche 2

Su verkaufen
Grundstücke

Bequem gelegen

Wunderbarer Herrenſitz
1 Km von Station nur ea 99 100 km Bahufahrt von Berlin Dresden
Magdeburg Halle Leipzig Kottbus entfernt verkäuflich

e

Kentabel t

Acker 350 Wieſe 50 Wald 50 Moroin waldreicher Gegend daher ſehr qute eigene Jagd auch Hirſch
wechſeln Guter Niederungsboden volles Jnventar Schloß mit 12 Zimmert
und all m Komfort an herrlichem Park Große Obſt und Gemüſegarte
Gewächshä ſer Maſſive Gebäude Gleisanſchluß

Preis 230 000 Mk
Alleinbeauftragter Stiockmann

Verkaufe kleines Gut im Oderbruch
75 km von Berlin 10 km von Küſtrin

90 Morgen Ia J mitten darauf das Gehöft mit maſſiver
Gebäuden und hübſche Garten 4 Pferde 15 Rinder 20 Schweine viel
Geflügel 800 Meter von Station Anzahl 30 000 Mk

e Magdeburg Rollenhagenſtr 8

Anz 80 9000 K
Magdeburg Rollenhagenſtraße 8

Familien ſachrienien

Boe eehe e
Statt besonderer Anzeige

Heu e mitteg endete ein sanfter Tod das teure
Leben unserer lletben unvergess lichen Möotien
Schwiegermutter Grossmutter uno Urgrossmwunter

Frau Garoline Tiomann

geb Wittneben
im 9l Lebensſahre

Braunschweig Bammelsburgerstrasse 68
den I3 Dezemoer I9l6
Im Namen sämtlicher Hinterbliebenen

Frau Hedwig Schweckendiek geb Tiemann
Halle a S

e
I I

Statt jeder hesonderen Meliung
Heute nacht 12 Ohr entschlief sanft unsore gute

Mutter 5chwieqer und Grossmutter

Frau Emilie Jaeger geb tielberg
im fast volſeodeten 86 Lebensjahre

helle e Jögerpletz 3 l den 4 Dezervber 916
Familie Giesecke

Beerdiqung Montag nachm 3 Unr von der Kapelio

des h es g
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